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den 2. Febr. 1871.

Washington, 2K. Jan. Di« Remon-
strationen der Deutschen gegen den Ver-
kauf von Waffen an Frankreich baben ihre
Wirkung nicht verfehlt. Aus Anordnung

des Präsidenten bat der KriegSs'cretär
den General Dyer, Cbes des Zeughaus-

Wesens, angewiesen, die RegierungSver-

käuse von Waffen und Munition einzu-
stellen; es ist asten Zeugliausvsfizieren im

ganzen Lande v"n dieser Anordnung

Kenntniß gegeben worden. (Mrant hätte
die« siühei Ibun und sich dadurch da«
Veidaaniiiirgsiiitbeil der Teutschen er-

sparen können.)

Die Driitschei! von Cincinnali blcl-
le» am voilesUen Mittwoch.Abend eine

Ve>sainvilung, in welcher Resolnlionen
gegen die Waffcnveikäuse der Per. Staa-
trn Negleriing an französische Nnlerhänd-

? Zur Zi<arnung sür manche Deutsche
mag Folgendes dienen - I» oder bei San
Francisco wiirde kürzlich ein Deutscher,

der sich Cbarles Reed nannte, von Mexi
kapern ermordet. Derselbe hat Vermö-
gen lnnterlasscn, worauf seine Mutter,
die verwittwete Schloßcastellanin Niiedt in

Vudwigsburg, »nd seine Brüder Philipp
und Jobann Riedt Anspruch erbeben.

Abolitioi'ist ist am 25, Jan. in Wiluiing-
loii, Del., im Alter von 82 Jahren ge
stvrbeii.

In Schalk's Brauerei in Newark,
?!. I, brach am Montag Morgen Feuer

zcistvit. Der Schoden beträgt 825,vvt)

Dollars Gold verkaufen und sür zwei
Mill. Dollars Bonds ankaufen.

ijli'sinnali die öffenliichrn Schulen besu
chcii.studiik» l l,<!6<! über die Hälfle)
die denlsche Sprache, »in Verhältniß, das

weitaus günstiger ist als In Chicago, aber
doch nicht so günstig, wie in St. Louis.

lissere Schi-timapregeln gegen Minenun
fälle; ferner Petitionen um Erlaß eine«
Liquor Prohibition« Gesepe?.

Tie Herren Keene und Dunning be-

die Aweiican Sleamship Co. incorporirt.

Der Conlrakt init Job» M. Carson und

Aler. I McClea'y über das ?Legislative

Kritftsbkrichte.
London, 27. Jan. Eine Depesche von

Versailles enthält die Mittheilung. Hr.

Vollmacht von der französischen Regie-
rung bekleidet. Er hat jedoch den Wunsch
ausgesprochen, mit den Herren Picard und

fchlusfe bringen.
Die deutscher Seit« gestellten Bedin-

gungen sollen, einer Veifaillrr Eerrespon-
denz gemäß, folgende fein:

1> Alle Festungen um Paris weiden
von deutschen Truppen besetzt.

2) Die französtschcn regulären Trup-
pen und die Mobilgarden, die sich jetzt tn

Pari« beßndei!, werden nach Deutschland
geschickt und dort als Kiiegsgefangene so
lange scstg-balten, bl« ein Friedens»»»
trag zwischen den beiden Nationen ratifi-
cirt worden ist.

vagne bleibt von den Deutschen als Pfand
für die Bezahlung sämmtlicher Kriegsko-
sten besetzt.

4) Die Provinzen Elsaß und Loth-

sich nach Vclikben eine Regieiung herzu
stellen, ohne dabei von Deutschland beein-

Es beißt, Jule» Favre sträube sich ge>
«ei, »icse Bedingungen als zu hart für
Frankreich. Ob und wie «reit sie geinil»
der! weiten, läßt sich sidoch jetzt noch nicht

Dt« d'utiAe,/kai'v News" sa.it, Iule«
Favre lel «?n BeisaiUe» »ach Paris zu-

Bombasde»»»! >o>> dauere fort.
Am Dienstage bade si,t> dasselbe bei dem
an jenem sa>,e l?>i!s.i>,i>drii flark» W-lter

Versailles, '.'7. Hatt. Von de» jc^t

London, 27. Jan. Berliner Tele-

doch ini Interesse der Menschlicbleil liege,

Capitnlation von Paris.

Pari« eniwaffnet. ?Paris wird verproviantirt.

Graf.Bismarck »nd Jules Favre wa-
ren am Hreitag den 27. Jan im deutsten

werden alle Fort« um Paris von briilschen
Truppen besetzt, die Stadt bleibt jedoch
von jeder Garnison verschont und der kat-

Graf Bismarck Hai folgen?» Bedingun-
gen gestellt:

1) Abtretung der Provinz Elsaß und
des dkulschen Theiles von Lothringen.

2). Bezahlung von 10tw Millionen
Franken.

3) Abtretung von vierzig Kriegcschif-
sen von der französischen Flotte.

g»«tbum reicher Einwohner in Pfand ge-

Au?r den bereits niitgelheiiien Frie
denshtdingiingkii ist noch fcstgrsetzt wo»

»et worden. Letztere darf aber nicht vor
die Zöäiie der Stadt hinausgehen.

Man ist übertingekoinine», Paris solle
wurde zugestanden, die (außer Pari») im
Felde befindlichen französischen Armeen
düiflen das Land besetzt halten, welche«

und zu Land auf 3 Wochen abgeschlossen.
Die Pariser Garnison bleibt kriegsg-fan
gen in der Statt und darf nicht mehr

den.
Die französischen Fort« werden schnell

von den Deutschen besetzt. Bicelre, Ivip,
Noisy, Nogtnt und Romainville sind b»
reits von den Franzosen geräumt und von
de» Deutschen besetzt.

Aller Veikehr zwischen Pari« und des-sen Vorstädten ist vorläufig eingestellt.

Nähere (?i»zeli>eiten über die <sa-
pitulation von Paris.

London, 23. Jan. Nachrichten aus
Versailles zufolge begaben sich die deut-
schen Ingenieure gestern Abend nach Fort
Mont Valerien, um die Minen zu entfer-
nen. Das sächsische Armeecorp« besetzte
beute Morgen lie Fori« Nomainvill»,

da« schl»stscht Jvry und Bicelre. Die
Garnison von Paris capitulirt auf diefkl-
bin Btdingungtn bin, wie die von Skdan
und Mctz. Di» Offiziere werden cnlwedcr
parolir» oder kriegSgefange» gehalten.
Die französischen Truppen haben binnen
14 Tag»» ihre Gewehre, Fahnen und

Feldgeschütze abzuliefern, weiche zu Sev
ran gesammelt weiden. Unbewaffnete

um die Ordnung ausrecht zu erhalte».
Sämmtliche Freischützen-Corps werden

aufgelöst. Der Kaiser von Deutschland
wird mit den Offizieren d»r preußischen
Garten in Pari« einziehen.

Zwischen den Wällen der Stadt »nd
den Festungen wird eine Grenzlinie ge

zogen. Die Franzose» dürfen stch nur bis

zu den Wällen und die Deuliche» den-

selben nur bi« aus üvv Schritte nähern.
Fort Vincenne« bleibt tn den Händen der

Franzosen. Wie Bourbati'« Armee, 112» ist
auch die Festung Beifort tn dem Waffen
stillstand nicht mit inbegriffen. Die Grenz-
linie sür die südlichen Armeen bildet die

Loire. Favre kehrte gestern Abend nach
Pari« zurück. General Velde», Genera.
Vinoy's Stabschef, >!.id Capitä«, Harri
so», ei» Abjiiianivou Zio.b», begl.itcte»
ib».

Ereignisse von allgemeinem Interesse vor

stch gegangen.
Die ?Times" enibäll eine Depesche von

Wiedereinsetzung der Dynastie Oileans

haben. Die H.iiivtfihe deisclben sind

(Special Dev. der N. A. World.)

/Abends.) Gambeita soll Selbstmord

Vermischte Berichte.

sangon ziirück>ufallen, wobei er von Man
teuffel hitzig verfolgt werde.

Allem Anscheine nach wird General

General Faidherbe iriffl in Dünkirche»

Statt.
Am l. Januar befanten sich in teutsch-

Borteaur, 2!>. Jan. lie Wahlen für

und Entrüstung wie gelähmt. Letztere

dtgen Rücktritt.
London, 2!?. Jan. Von Berlin bcrich-

ris traf soeben hier ein. Kanonen win-

den zu Ehren des einigen Deutschlands
abgefeuert und alle Häuser sind mit deut-
schen Fahnen geschmückt. Die Glocken
werden geläutet und Jung und Alt zieht
durch die Straßen, patriotische Lieder
singend. Es werde» Vorbereitungen zu
einer allgemeinen Illumination getroff n."

Kronprinz Friedrich Wilhelm von Preu-
ßen wird künftighin den Titel: ?Kaiser-

Beiltn, 30. Jan. E« ist ein Dekret er-
schienen, welches den deutschen Reichsrath
auf den 20. Februar zufammenberuft.
Da« deutsche Parlament tritt am ?. März

Von Wilhelmsböhe berichtet ein Svc-
zialcorrispondent, die Nachricht von der
Capituiation von Paris sei von Napoleon
und seiner Umgebung mit dem Gefühle
tiefer Niedergeschlagenheit aufgenommen

London, 30. Jan. Von Basel wird
berichtet, bet Pruntrut und Neuenbürg
kämen Schaar»» von Truppen der Armee
de« Gineral« Bourbakt mit den Waffen
in der Hand auf Schweizer-Grbiet.

Soeben.kommt von Paris die Nachricht
ei», General Ducroi habe stch vergiftet.

Liste deutscher Briefe,
welche bi» zum 1. Februar in dem Scranlon
Postamt antamen und nicht abgeboll wnrden.

jtäsig, Pbillip Miß Mar,
«iwtcr, Chas. Wagner, Reinbold.

Seranton Harmonie
Regelmäßige Geschäft» - Verfammiung am

Somitag den s>. Februar, Nachmittags > Uhr. i»

t »» r b:
Am Sonntag den 2S. Januar 1871, lose-

mater,?im Aller von s»Aahren, 7 Monaten und
9 Tagen.

-Da» Mnftdlctn schläft."
?Da« Mägdlein schläft"?wie sanft, wie still sie

r»l» ?

Die kleinen Hände auf der Brust gefallet.
Da» treibe Vid bedeckt des A»ge» <»l»ll>

..crst luden Sinn» b >

Schlaf wohl, mein .Nind, bald wird der er

lind Dir die Veilchen streu n auf's kleine <s>rab !
Wenn dort geliebte A»ge» «in Dich weinen,

, in der Blumcn Duft, im grnhlingvwch'n
Flüst're da» Hoff»una?wort: Auf Wieder

seb'» !

Danksaqnnq.

Nene Anzeigen.

Verlangt wird:

terhalb Mulbcrrvstraße. 2f

Anzeige.

Verlangt wird:

Masken-Ball,
"

Park Hill,
Vastvaclit2o. I'k'd. '7l,

Ticket»', 50 Cents.

Seranton Turnverein.
Spezialsttzung zur Einsetzung des TururathS,

ain Mittwoch den Februar, Abends »br, im

Znr Nncbrici?t

ibm bezahlt. 2f!w Mathias ?!011, 2.

Harmonie stlnb Theoier.
'2. b'c>diuar 1871 i

Kränzchen mit» The.iter.

Der Citherschläper

Wa»igerieht.
Alldeutsches Lustspiel in zwei Aufzügen, von

Äotzebue.

Gertrude, sein Mündel.
Gideon, der Eithcischläger.

<i!astwirth.

Nrummiia«, Eseltreiber.

straßc <i» ChaS. Müller's Vokal) sich rtablirt bat,

Preist!
Siicfel, französtfchcS jtalbleder M.SN

? mit Zinksoblen, 10 M
? französisches Ztip, 8.50?9.00
? Vorschuhe. 7.00

Andere Arbeit im Verhältniß. ISdZm

Zn verkanfen:
Der Unterzeichnete offerirt hiermit sei» ge-

sammleS i» der 11. Ward gelegenes Eigenthum
zum Verkaufe an. Dasselbe besteht aus doppeltem

Vage und noch ganz neu. Nähere Auskunft er-
theilt Friedrich Weichel,

12jr71 Eedarstr.

H.M.LSJ. Jordan,
Drilggtsten und Apotheker,

Wrundeigentb»i» ?>» verkaufe»

,preck en, el c ,ie sonstig ° I>niftn.

Bf7o Lfsice mit dem Eil» Marschall.

LiMs-Petitionen.
bei dem Slert der MayorS Stadl
Tcranlon eiugelragen haben, für Ltzensen, um
in besagter Stadt Wirthshäuser zu ballen oder
um bei der Quart zu mit »nd ohne

71, »m I» Nl'r Morgens, gehalten wird.
Hotel.

Ward. Ward.

11. M, Morgan I. äl'omas Multanv ü.
Andreas Echo» !>. Maines Van Camp I>.
Patrick Waldron 7. Z.P. Jones' 8.
Stevens u. Coyue Robinson ».Menzel 8.
Lorenz B. Joseph Miller 8.
Cdward Günstcr X. .lob» Rose» 11.

Vonis Minnich ? Cbarles Voss» 8.

Patrick Coar !>. Ward,
vipschitz ii. Rosenlhal 8. ?

I. E. «Zteckler 8. ~

21>>n!w ChaS. H. WelleS, Clerk.

Sc Saxin,

(<ommisfions-Geschäst

chen

"

Hnriiionit Club.

Für ein warnies, gemüthliches Vokal, gutes

2v>r7l Der Sekretär.

Ball-Anzeige.

Montag de» 13. März 1871

abhalten wird. Tickets, inclusive feinem Souper,
-51.50. Näheres später.
2ti,'r7l Peter Creter.

Dentsch-Cnqlischer

Schul - Unterricht.

Auncable
ln«uittuce t?omp.,

?Ni > Broadway.?ZTU

E. Dwigbt Kendall, Präsident.
F. R. Hadden, Sekretär.

F. H. «chulze, Gen'l. Sup. des deutschen

F. Cverhart, M. D.

General'Agniten für P.nnsvlv.,
Lfsice, No. 10<i Penn Ave.

(Hrvfier Dritter

Maskenball
des

Sernnton Tnrnvereins,
llen 20. lB7l,

Germania Halle

Herr A. jluhnow (von New-Z>ork>, dessen

?ie MaSkenanzüg? sind v°n/l7°?
zweiten Stockwerk, Zimmer No. 1) ausgestellt

zutreffen.
Tie früheren ähnlichen Bälle des Turnverein«

Mammuth-Mtasken-Ball
de«

Wilkesbarrr
r» «2 1 H

Montag 13. Febr. >B7l,

National Narren - Halle.
Anfang Abends 8 Uhr.

Neue Ueberraschungen!
Glänzende Eostnme Z

.Im Ecke South und Main,

Willeine Lame allein hinein/
Muß sie 50 Cents blechen, es kann sonst nicht

sein.

Vt-u- 7-»«er Gold-Anleihe.
sicher! Profitabel! Permanent!

»» Pari und die Erste
Mortgage Land Ärant Wold Bond« der Nor-
«Hern Pacific Railroad To.

Diese Bond« find sicher gestellt. Ersten«
durch eine Erste Morlgage auf ti» Eisenbahn
seldst, deren BetriebSinaterial und alle Einrich.
Tungen, Zweitens turch eine ckrste Morlgage

als .iwciund/wanjig ianscnd Ackc, Land auf
jede Mcile Bah» bcirägt.

ausgast!»/,^l^ic
so», Präsiden! te- Pennsvlvania Zentral Hisen-

Diesc Northern Pacific 7.l?» VondS werden
»> allen Zeiten vo' Verfall z» Zehn per Cent
Praxi i e soder l.IOIcl) im Austausch fürCom-
pagnie Ländercien zu deren billigstem Baarprris

quierS. welche angestellt sind, um diese Anleihe

Ooolik; >8: (üo.,
Philadelphia, New Aork und Washington,

Sparbanken. f2,!>,?>!,mz2,!^?lj/j»,apk,l!i

Gelnuthlichkeit.

bestens. >sd7«> Julius Wellner.

Colvin S 5 Lehr,
Hpde Park, über der neuen Brücke,

Nachfolger, von A. B.Stevens u. Co.

Johnßtchtold,
Penn Avenue, Trranton,

Bcsttll Groctrits
Anikcl »anUiaft:' 112 g nd n

Zucker, Thee nnd Knffce

Arische Butter,
Gier und

Holz-, Korb- und
Glnoswaarc».

Getrocknete Früchte jeder Art, deutsche Zwetsch-
gen.

Reis, Gerste, Eitzen, Bohnen, deutsche und

Besen,
Bürsten,

Bettstrilke,
Wnschleincn.

Kinder-SpiM^

Nm einige Cents billiger

Sprecht vor und überzeugt euch!

Bcrantoll, I^7o

Die

?Continental"
Ledens Verfichernnsjs Co.

Hartford, Eon».
?Sin weiser Mann hinterläßt ein Srbgut."

William Vracken, Ken -Agent.
Nev. <"> arl Weber. Deulscher Agent.

tLine Haupt-Ofsice wird am ersten nächstenApril in Srranlon etabiirt. ton7o

(Hrc>cerie- »nd Provision-Store

John Schröder,
Park Hill,Hpde Park.

Der Unterzeichneic macht seinen Freunden die
ergebene Anzeige, daß cr in der 8. Straßc. Nabe

Slore cröstnn

Ni» ?

fiir

Deutschland

Willielin:

Dry Woods Store
eoNKSLN SL li,

Einen außergewohniich große» Vorraih von

Herhst unb Winter

Ellcnwaarrn
Tuch, E etS, vcltnch kic..

halten.
491 Avenue. 421

Dllponco's goldciic Pillen sür /rauen
Duponco's jinldriicPillen für Frank»

find gänzlich unschädlich,
Wirken zauberartii, in jeden, Falle.
Wirke» zauberartig in jedem Falle,

lind verfehlen nie

Preis Hl per Box. Sechs Nosr« tzb.
Verkauft durch H. F. Lobeck »nd Malhews

BroS., in Scraiilo,'. Wer PI an dieselben

frei nach irgend einem Landestbeile geschickt.
Ferner verkauft durch R. G. Morgan ii. Co.,
Hvde Park, Pittston,

durch einen Apotheker

27070,1j New-Z>ork.

An verknnfen:

seil.
S i V '

Nähere Auskunft erthcill TbaS. Och», Penn

Nenes Möbel Geschäft
Pete r Kaust

Phil. Kirst K Co.,
Schieferdecker,

darstraße. 3n7t>

Peter Hattich,
praktischer

Uhrmacher «nd Juwelier.

PeroScopifche Bläser neu oder in dlie Gestelle
eingesetzt. tfSda

Lackawanna Avenue,

Herbstwaaren,

Stiefeln - Seknhen
für

Zcdtil Stand


